
z?6 Das fünffund stebettyigste Capitel

Aeusscrlich.
!^.i8. Ein salbe.
(^ öste roßckäffer und lorbeerchlätter in zerschnittenen speckMAes aus/
-^^und salbedlchimschooßdamit.Fo^o^.
I<l.l9. Ein Umschlag.
yoimmweissen hundsckothMachemitweissen wein einen teig darausMd

lege es aufden nabel.
di. 20. Einbad.

^oche eppich in wasser zu einem warmen bad.
!<l.2l. Ein brey.

und binde es
^umdieruthe.
dl.22. Einanderer,
^oche creutzwurtz/ tag-und nachtckrautund kuoblauchschäuptgen,in
^wein zu einem brey/ und schlage ihn um die ruthe.
l>i.2z. EinumscblaZ.
ss^rate eine zwiebelin heisser asche/ flösse sie klein / rühre gänseschmaltz, i
«^loth/ darunter, streich es aufden nabel und oben über das gemachte.
N.24. Ein bad.
Y>imm stabwurß/ dt/// lebest h»inde oo//, cham///e/l/ - ^Fnbe po/// loche es

zu einem wannenMd.
dl.25. Einpftaster.
^>imm Lorbeeren, ^ ^och / wachowervenen, ^och, tnMauchs chäupter,

^3 zerstoß alles/thue 1 Hand voll Zerstewkleyen dazu, geuß 1 kanne
weissen wein darauf/ siede es/ biß es dicke wird/ streich es aufein tuch/und
lege es warm aufdie schaam. ^
Ks.26. Vorkinder.
schmiere den unterbleib mitregenwürmer/oderscorpiomöl.
^.27. Ein anderes.

Echnneredas kind morgens und abends mit chamillewund dill^öl.

Das sünffund siebentzigste Capitel
Von dem Harn - finß.

Innerlich.
I>l.i. ^ Ein pulver.
Nimm rattenckoth/ stoß es zu pulver/ mische i quentgen davon in eine sups

ph und verschlucke es 3 morgen nach einander. N«?«„.
i^. 2.
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dl. 2. Ein anderes.
Kimm diehHutgenvonhühner-magen/ l loch/ odermennig/ 2 loth/ vers

brannten ige!/ 6 loch/ gieb 1 quentgen in wein oder suppe demjenigen
ein/ der ins bette pisset. M^F^<?.
dl.z. iLin anderes.
sf^imm früh und abends 1 quentgen von aloecholß/ oder mastix in einem

weichen ey/ oder gutem wein ein.
dl.4. Ein pu!ver> vor tinder die ins bette pijsen.
Nimm diehüthgen von eicheln, 15 quentgen/ igebasche/ hühnerMckge«/ je¬

des iquentgen/mastix/muscatmuß/jedes z quentgen / zucker/ i loch.

dl.5. t^in anders be^ einer lähmunss.
^imm wildepoley/Myrrhe/bibergeil/jedes zquentgen/ eicheln, 5 quent-

gen/ stoß es zu pulver> und nimm«quentgen aufeinmahl davon ein.

dl.6. Mnkalch^wasser.
Wmm ungelöschten kalch, 1 pfund/warm wasser, Pannen./ rühre es um/

und laß es 24stundenstehen/ alsdenngiesse das klaresteab, thue dazu
sassafraß/ßpfund/Dßholß/aniß/ledes4ioth/rosinenohne kern/1 viertel
pfund/ laL es 2 tage Mm/ drück es durch, und Mncke davon 1 mahl
destages.
dl.7. Eine lartwerge.
V^immmagsaameniwmtzel/pr^parirten crystall/ heidelbeer/ und cypresi

sen'pulver/machemit rosen.homgewelattwerge. ^e/^i>l^.
d?.8- Nn rranck de^ einer lähmung.
^immeicheln/ 2 loth/galgant/1 loth, Weyrauch/ z loih/ rochen wein, lesch-

Wasser/ jedes 1 kanne/ koche und trinck es. ^/^5>i???«/.
dl.9. Nn kucben wenn man insberre pilser.
Nimm kletteu^saamen/ mastix/ iedes 1 loth/ stoß es klein/ misch es unter

einander/machemitmehlundwassereinenteig/ und aus diesem 8 ku-
che«/ backe sie im ofen/ unduimm abends einen davon ein. /h«^/.
dl. 10. i3in pulver, wenn man ins bette piMr.
?s^imm catechu/ bilsenkraut-saamen, iedes2 loth/ reibs zu pulver/ gieb da¬

von einer erwachsenen person um schlafenszeit i scrupch den andern
abend 15 gra»/ und so fort biß 2 scrupel ein.
dl. 11. iLin pulver.
^toß einen kropssvon einer Henne zu vulver/und nimm davon 1 paarmesi
^^serspitzen voll täglich in odermennig-wasserundweineßig ein.
dl. 12. Mn waj?er.
<rinck täglich von eichenlaubmasser.

Granat'Tlpffel.N.tl)«!. U« dl. 13.
.- «i
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^,, Nnpulver. . ,., .

Mtoß Weyrauch oder odermennig zu pulver/ und mmm täguch i quent^
^gen davon in rochen wein ein.
>-, .^ Nn anderes. ^ ^., .,
^lebdenkinderniscrupcherwachsenen leuten i quentgen vonbibergell

Ein pulver/wenn man ins bette pl«et.
'renne einen igelzu pulver, und nimm 'mMWe voll davon ein.

^mgedörrHVv^e^V

wurtzsyrupem. wenn man ins bette pisset
IcrreibehasenMlle in einem becher voll wem, und Umck es um schlaf-
3ftnsizeit.

^ rinck eine zeitlang von wegmNwurtzel, oder trinck allemahl um
^schlaffens<zeit4 loch eschenlaub-wasser

^ocheftld.kümmelM/^
«"nia darein/ und trincke offt warm davon.
^21. Mn ander Mlttel.
Nimmdieruchevoneinemeber^chweingekochtodergeröftetew.
»-..^ Einpulver. ^ ^«
At'oß die mutier-scheidevon einer schwein-Mutter zu pulver/ undlß

Min anderes.^es.

Njmmin einemgeruhlttney eine gedörrte und gepütvertt mauß ein.

Aeuffer-
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Aeufferljch.
l^.24. Ein salblein nach schivehrer Zeburth.
Nimm galmey in destilirten eßtg und wseli^wajsen etliche mchlgewa^

schenundzupulvergestossen/1Viertelpfund/ silbergleth 4 loth^ bleyi
weiß/1 quentgen/ rosen,chamillen,bl/ iedes lQloch/ rühre es 2 stunden
lang wohl unter emander/nnd mache mitbocksmnschlltteinesalbe daraus.

51.25. Eine behunI vor kinder.
y^imm cypern^wurtzel/calmus, iedes 2 loch/ salbey/krausemüntze/wolge^

muth, iedes 2 Hände voll/ cypressenmüsse/granaten - blumen/ iedes;
quentgen/rothe rosemblätter/1 Hand voll/ gallapffel/ iloch/ koche es in
wein und lesch-wasser/ ieoem 1 kanne/seige es durch/ und laß saltz und alaun
iedes^loth/darinne zergehen. ^^»^-.
dl.26. Ein sackleitt/ wenn man ins bette pisset,
^enge eine gedörrte tröte in einem seidenen tuch an halß biß unter die
^hertz^grube, und trage sie z monat lang.
51.27. Einander mitteldarwider.

tauche vor schla/fen/gehen einpaarpfeMntaback.
!V.2 8. tVettn man den uein nichehalten KlN.
^ jede Hirsen mit gersten-wa/ser,und lege es auf den nabel biß ans ge-^
^^mächte.
N.29. Eine raucherunF nach sibwehrer geburth.
?s> imm geigenchartz/ Weyrauch und mastix / gleich viel / stoß es gröblich,

wirffs auf glüende kohlen / und laß den rauch an den blossen leib
gehen.
51 ?o. Eine salbe nach sthrvehrer Zeburth.
schmiere aufden Harngang in dergeburth inwendig ein wenig wild kas
^^tzewschmaltz/ sonderlich des nachts.
5l.zi. Vor eine schrvangere frau.
(Flirffgantzensaffranaufglüende kohlen, und laß den rauch an die gn
'"^durchgehen.

Das sechs und siebentztgste Capitel
Vom gebrechen der männlichen glieder.

Innerlich.
5l.i. Eine lattwergezubeforderuttZdesbeylMaffs.
I>tMM ^eciss ä'Mc/r. z loth, äigZglgnZ, ii quentgeN/äiambr.äiamascK.

Uu 2 6u1c.

^«»»
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